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Auch ist nicht abzusehen, wann das von dem Placentiner 
benutzte Exemplar schloss, denn da er über die Ereignisse 
der folgenden Jahre, soweit sie für einen Mann, der nicht 
in Cremona lebte, von Interesse sein konnten, bessere und 
ausführlichere einheimische Berichte besass, konnte er die 
Cremoneser Annalen, auch wenn sie beträchtlich weiter 
hinunter reichten, bei Seite lassen. Jedesfalls kann man 
in den uns erhaltenen Ann. Cremon. hinter dem Jahr 1159 
oder bald darnach einen Einschnitt nicht wahrnehmen. 
Und diese geben doch das verlorene Annalenexemplar 
immer noch am vollständigsten und genauesten wieder, 
wenn sich auch durch die beiden anderen Benutzer manche 
Lücken ergänzen und manche Fehler, namentlich in den 
Jahrzahlen, berichtigen lassen. Auch glaube ich, dass die 
erhaltenen Ann. Cremon. im wesentlichen die ursprüngliche 
Form der ältesten Annalen bewahrt haben, wenn wir von 
einzelnen veränderten oder verdorbenen Stellen absehen, 
denn die Einleitung jedes Jahresberichtes mit ‘Quando’, 
welche wir in dem ersten Theil der Annalen finden, ist so 
alterthümlich, dass sie unmöglich erst von einem späteren 
Redactor eingeführt sein kann. War sie aber ursprünglich, 
so zwang sie in ihrer Schwerfälligkeit auch einen späteren 
Redactor, die Form der einzelnen Nachrichten im wesent­
lichen beizubehalten. Diese Einleitung der Nachrichten 
mit ‘Quando’ finden wir in den Annalen nun bis 1180 (in 
Wirklichkeit 1182). Und mit diesem Jahre wechselt über­
haupt der Charakter der Annalen. Bis dahin (1177) stehen 
weitaus die meisten Nachrichten zur richtigen Jahrzahl, 
von hier an aber bis 1187 sind, wie ich schon oben be­
merkte, sämmtliche Nachrichten um zwei Jahre zu spät 
angesetzt. Ferner früher finden sich nur zu einzelnen 
Jahren Nachrichten, für viele Jahre ist überhaupt nichts 
angemerkt1, und niemals sind bis dahin städtische Beamte 
von Cremona erwähnt. Von 1182 an aber stehen regel­
mässig zu jedem Jahr an der Spitze des Berichtes die 
obersten Beamten (Podestà oder Consuln) verzeichnet, und 
zu jedem Jahr findet sich von da an wenigstens eine 
Nachricht. Von dem folgenden Jahr 1183 an verschwindet 
die Einführung mit ‘Quando’ vollständig. Daher werden 
wir wohl schliessen dürfen, dass mit dem Jahr 1182 (1180) 
ein neuer Verfasser einsetzte, der für das erste Jahr noch 
die Form der älteren Annalen beibehielt, dann sie aber 
verliess. Und da wir fanden, dass der Mann, welcher 

1) Z. B. 1163—1166. 1169—1175.


